
 

 

 



Schloss in Kórnik

Das Schloss liegt an der Straße nach Katowice etwa 30 km von Poznań in südöstlicher Richtung
entfernt. Die Geschichte des Schlosses reicht ins 15. Jahrhundert zurück. Damals entstand es als
Residenz einer der reichsten Familien in Großpolen, den Górskis. Seine heutige, aus dem 18.
Jahrhundert stammende, neogotische Form verdankt es Titus Działynski, einem Politiker und
Kulturförderer.

Die Räume des Gebäudes sind ein Museum. Die Sammlung beinhaltet Kunstgegenstände, Möbel,
Waffen und Erinnerungsstücke von exotischen Reisen. Ein wahres Einzelstück ist die Bibliothek, die
1828 angelegt wurde. Sie umfasst 400 Tausend Bände, darunter 30 Tausend alte Drucke und 14
Tausend Manuskripte.
Das Schloss ist von einem Park umgeben und es heißt, dass des Nachts die Weiße Dame von einem
der Gemälde hinabsteigt und über das Gelände wandelt.
 


